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Lübra Apparatebau AG, 9326 Horn
Telefon 071 841 66 33, www.luebra.ch

Luftentfeuchter Wäschetrockner Klimageräte

Für eine schonende und
natürliche Trocknung.

Wäschetrockner
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Sozialberatungsstelle für Betagte
Seit anfangs April stellt Pro Se-
nectute Thurgau an der Schloss-
gasse 4 im ZuK in Arbon eine So-
zialberatungsstelle für Seniorin-
nen und Senioren zur Verfügung.
Geöffnet ist die neue Anlaufstelle
jeweils am Dienstag und Don-
nerstag von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Am Dienstagnachmittag werden
Termine nach Vereinbarung ab-
gemacht (Tel. 071 440 46 00).
Geleitet wird die neue Bera-
tungsstelle von Heidi Messerli,
für welche die Vernetzung mit
den Sozialen Diensten sehr wich-
tig ist. Sie freut sich im ZuK über
eine ideale Infrastruktur und
über die Tatsache, dass ab dem
2. Mai im gleichen Gebäude ein
breitgefächertes Kursprogramm
angeboten werden kann (felix.
die zeitung. wird noch näher dar-
über berichten).
Die Beratung in der Sozialbera-
tungsstelle in Arbon steht allen
Personen ab dem 60. Lebensjahr
und deren Angehörigen zur Ver-
fügung. Angeboten werden unter
anderem eine unentgeltliche So-
zialberatung, Gesprächsgruppen,
Abklärung AHV, EL und HE, Bei-
standschaften, Testament und
Erbschaftsfragen, Unterstützung
bei Todesfall, Rechtsauskünfte,
Beratung pflegender Angehöri-
ger, Wohnungsfragen, Fragen zu
Alters- und Pflegeheimen, De-
menzberatung, Finanzhilfen, Lö-
sungen bei Beziehungsproble-
men, Steuererklärungen/Treu-
handdienste, Betreuungs- und
Pflegevertrag, eine fachliche
Unterstützung bei Projekten so-
wie verschiedene Angebote be-
züglich Bildung und Sport. red.

Ostern – Aufbruch zum Leben!
Ostern – Auferstehung von den To-
ten: das sprengt unsere Denkka-
tegorien. Auf der Suche nach heu-
te relevanten Ostergeschichten se-
he ich vor mir jenen Mann, der mir
von seiner Drogensucht erzählte.
Er war schwerstabhängig, ehe er
durch eine markante Begegnung
Jesus als lebendige Kraft kennen
lernte und mit seiner Hilfe ein
neues, drogenfreies Leben be-
gann. «Ohne Jesus wäre ich heute
tot», gestand er. Oder ich sehe vor
mir die vielen Tausend jungen
Menschen in Taizé, wie sie aus
den verschiedensten Ländern und
Kirchen der Welt zusammenkom-
men, gemeinsam singen und be-
ten; und die kurzen, prägnanten
Worte des Gründers der Gemein-
schaft von Taizé: «Wäre Christus
nicht auferstanden, wären wir
nicht hier.» Ich sehe vor mir Men-
schen wie einen Dietrich Bonhoef-
fer oder Oscar Romero, denen der
Glaube an den Auferstandenen die
Kraft gab, sich unerschrocken für
die Ärmsten, Verfolgten und an
den Rand Gedrängten einzusetzen
– auch wenn sie deshalb ihr Leben
lassen mussten. 
Ich beginne zu verstehen: Ostern
– Auferstehung von den Toten,
das geschieht für uns nicht in wei-
ter Ferne, sondern hier und jetzt.
Es geschieht dort, wo wir uns in
ein neues Leben rufen lassen und
uns von allem Tödlichen, das wir
uns und andern antun, trennen.
Und wir setzen uns für jene ein,
die durch die Todesstrukturen der
modernen globalisierten Welt un-
ter die Räder kommen. 
Mögen Sie an Ostern etwas von
dieser gewaltigen lebensbeja-
henden Kraft des Auferstande-
nen erfahren. 

Lukas Mettler, 
evang. Pfarrer, 

Horn

Neue Crew Freizeit/Sport/Liegenschaften und Seeparksaal

Optimale Besetzung

22 Jahre lang hat Saalchef Peter
Aeby zusammen mit Saalwart Al-
bert Maag sein Herzblut in den
Seeparksaal investiert, und nun hat
er die Schlüssel seinem Nachfolger
Gregor Wick übergeben. Mit der
neuen Sekretärin Claudia Merk ist
Wick in Arbon fortan für die Be-
reiche Freizeit/Sport/Liegenschaften
sowie den Seeparksaal zuständig.

Ein Jahr lang hat der scheidende
Arboner Stadtrat Roland Widmer
einen eigenständigen Bereich Frei-
zeit, Sport und Liegenschaften vor-
bereitet und damit eine wichtige
Bestrebung der Abteilung Bau und
Planung realisiert. Künftig können
strategische (Stadtrat Reto Stäheli)
und operative (Gregor Wick) Auf-
gaben klar getrennt werden; für
Stadtammann Martin Klöti «eine
optimale Besetzung». Ergänzt wird
das neue Team durch Walter Wüsti-
ner, der für den technischen Unter-
halt sämtlicher Liegenschaften ver-
antwortlich ist.

Problemlose Übernahme
Rund einen Monat lang hatte Gre-
gor Wick Zeit, sich in sein neues
Amt einzuarbeiten. Schwergewich-
tig wird er im Bereich Personal so-
wie in strategischen Projekten tätig
sein. Als neuer Saalchef freut er

sich, dass er von Peter Aeby eine
perfekte Organisation übernehmen
durfte: «Mein Vorgänger hat opti-
male Abläufe eingeführt, an denen
wir auch künftig im Grundsatz
nichts ändern wollen.» Was überar-
beitet werde, sei – für Anfragen und
Bestellungen – der Internet-Auftritt,
weil nach dem Abgang von Peter
Aeby telefonische Auskünfte nur
noch während der Bürozeiten mög-
lich sind. Dankbar ist Gregor Wick
vor allem auch für das immense
Hintergrundwissen des erfahrenen
Albert Maag, von dem die neue
Crew weiterhin profitieren kann. 

Zahlreiche Aufgabenbereiche
Langweilig dürfte es den Freizeit-,
Sport- und Liegenschaftsverantwort-
lichen der Stadt Arbon nicht werden.
Sind sie doch zuständig für die Prü-
fung und Bewilligung sämtlicher Ver-
anstaltungen und Events in öffent-
lichen Räumen, Akquisitionen, Offer-
ten, Bestätigungen und kundenge-
rechte Bereitstellungen der Räum-
lichkeiten des Seeparksaals sowie
die Rechnungsstellung. Weitere Auf-
gabenbereiche sind das städtische
Liegenschaftenmanagement, die
Ausarbeitung von strategischen
Konzepten zu Handen des Stadt-
rates sowie für sämtliche Personal-
fragen in diesem Bereich. eme

Zusammen mit seiner Sekretärin Claudia Merk freut sich Gregor Wick auf
die künftigen Aufgaben im Bereich Freizeit, Sport und Liegenschaften.

Geschätzte Leserschaft
Freitag ist seit bald acht Jahren
felix-Tag, doch am kommenden
Freitag, 13. April, wird aus-
nahmsweise – aus technischen
Gründen – in der Region Arbon
keine amtliche Wochenzeitung
erscheinen. Der nächste felix
wird wieder am Freitag, 20. April,
in alle Haushaltungen und Post-
fächer in Arbon mit Frasnacht
und Stachen, Roggwil mit Frei-
dorf, Berg, Horn und Steinach
verteilt. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen
frohe und erholsame Ostertage.

Verlag und Redaktion
felix. die zeitung.

d i e  z e i t u n g .
Seit bald acht Jahren
werden Sie von uns

umfassend informiert!

Wenn Sie Freude an Pflanzen haben, 

Kundenkontakt lieben, dann sind Sie 

die Mitarbeiterin die wir suchen. 

Bruno Klaus freut sich auf Ihre Bewer-

bung, Natel 079 696 93 29

Blumen Klaus GmbH, 9320 Arbon

Pflanzen suchen Betreuerin

Für unseren Pflanzenservice suchen 

wir nach Vereinbarung eine 

Teilzeitangestellte

Gratis Beratung und Probebehandlung

Exklusiv in:
Arbon

IPL-Demo
11. April 2007

Informations-Apéro 
Tag der offenen Tür

(neue Adresse ab 1.04.07)
11. April 16 – 20 Uhr

Osterfestgottesdienst
mit GospelNews

«unplugged-Tour» 07

Ostersonntag,
9.30 Uhr

Pfingstgemeinde Arbon
Turmgasse 2

Sie sind herzlich
willkommen

Möglichkeit für gemein-
sames Mittagessen mit
den Sängerinnen und

Sängern bei Grillwurst,
Salat und Brot.

Speise-Restaurant

Royal Uttwil

Werftstrasse 3  

Telefon 071 463 40 04 

Wir suchen nach 

Vereinbarung eine flinke, 

freundliche

Service-Aushilfe

für das Wochenende  

(Fr., Sa. + So.) 

sowie nach Absprache. 

Weitere Auskünfte erhalten

Sie bei Familie Hungerbühler

Hilfe! Wer hat seit Sonntag,
25. März nach 13.30 Uhr meine

Perserkatze gesehen?
Sie ist eine schwarz-braune, eher klein-
gewachsene Katze, 11-jährig. Sie trägt
ein rotes Halsband mit einem metalle-
nen Adressanhänger, sowie ein schwar-
zes Halsband mit einem pinkfarbenen
Magnetanhänger. Ihr Fell ist lang und
sehr fein. Bitte melden Sie sich bei:

Brigitte Kobler, Grünaustrasse 4,
9326 Horn, Tel. 079 778 73 32

(jederzeit erreichbar!)

WENK
Wintergärten

Arbon
Sitzplatzverglasungen
Balkonverglasungen
Glasvordächer
Beschattungsanlagen
Sitzplatzbeschattungen
aut. Sonnenstoren

Tel. + Fax 071 446 63 14
Mobile 079 436 43 81

Wir gratulieren unseren
Mitgliedern zur Wahl
ins Stadtparlament 

Trudy Aepli

Rita Anderes-Donati

Remo Bass

Margrit Bollhalder Schedler

Konrad Brühwiler

Andreas Brüschweiler

Jakob Germann

Riquet Heller

Kaspar Hug

Werner Keller

Evelyn Schmid

Roland Schöni

Christine Schuhwerk

Claudia Zürcher

Wir suchen per sofort einen jungen Berufsmann als
Chauffeur. 

Chauffeur Kat. B evtl. Kat. C
Das Arbeitsgebiet umfasst die Belieferung unserer
Wirte- und Privatkunden mit Getränken aller Art:
Obstsäfte, Mineral- und Süssgetränke, Bier, Wein und
Spirituosen.

Unsere Chauffeure gehören zum Aushängeschild der
Firma. Eine gute körperliche Verfassung, aber auch
Kontaktfreudigkeit, Dienstbereitschaft und sehr gute
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind Voraus-
setzung für diesen Job.

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und selbstständige
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen Team. Sind Sie
interessiert? Dann freuen wir uns über eine kurze
schriftliche Bewerbung.

Frau Rita Fischer
Telefon: 071 447 40 74
eMail: rita.fischer@moehl.ch

Mosterei Möhl AG
St.Gallerstrasse 213
9320 Arbon
www.moehl.ch
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17 Männer und 13 Frauen
Mit einer Wahlbeteiligung von le-
diglich 26,77 Prozent hat der Ar-
boner Souverän das neue Stadt-
parlament bestellt. 17 Männer
und 13 Frauen werden die neue
Legislaturperiode in Angriff neh-
men; nach sieben Rücktritten und
der Abwahl des CVP-Fraktionsprä-
sidenten Jack Schärer werden
acht Neugewählte politisieren.
Bei 2018 von 2097 gültigen Wahl-
zetteln konnte die FDP/DKL-Frak-
tion bereits nach der ersten Ver-
teilung jubeln: mit neu sechs
FDP- und zwei gehaltenen DKL-
Sitzen hatten sie bereits einen
Sitz gewonnen und profitierten
bei der zweiten Verteilung gar
von einem weiteren FDP-Sitzge-
winn. Zittern musste die CVP-/
EVP-Fraktion, deren acht Sitze
erst mit dem Sitzgewinn nach der
dritten Verteilung feststanden.
Die SVP bleibt bei sechs Sitzen,
die SP bei sieben Mandaten.

Die Verteilung im Stadtparlament:
Liste 1, EVP (zwei Sitze) – Roman
Buff, bisher (897 Stimmen), Edith
Schaffert, bisher (653).
Liste 2, DKL (zwei Sitze) – Jakob
Germann, bisher (758), Christine
Schuhwerk, bisher (582).
Liste 3, SVP (sechs Sitze) – An-
drea Vonlanthen, bisher (1009),
Konrad Brühwiler, bisher (1006),
Roland Schöni, bisher (953), Eli-
sabeth Tobler, bisher (932), An-
dreas Brüschweiler, bisher (903),
Margrit Bollhalder Schedler, neu
(695).
Liste 4, SP (sieben Sitze) – Inge
Abegglen, bisher (1193), Werner
Feuerle-Schär, bisher (1098), Die-
ter Feuerle, neu (1056), Erica Wil-
li-Castelberg, bisher (1044), Ueli
Troxler, bisher (841), Ekin Yilmaz,
neu (796), Bernhard Bertelmann-
Leiser, neu (793).
Liste 5, FDP (sieben Sitze) – Max
Gimmel, bisher (1369), Werner
Keller, bisher (1122), Andreas
Näf, bisher (1066), Silke Sutter
Heer, bisher (1003), Riquet Hel-
ler, bisher (916), Konradin Fi-
scher, neu (665), Claudia Zür-
cher-Hägler, neu (657).
Liste 6, CVP (sechs Sitze) – Rita
Anderes-Donati, neu (855), Ale-
xandra Keel, bisher (803), Remo
Bass, bisher (795), Evelyn
Schmid, bisher (776), Kaspar
Hug, neu (709), Trudi Aepli, bis-
her (691). red.

Mit der Kündigung von Schulleiter
Matthias Gut wurde auch die Lei-
tungsstruktur der Sekundarschule
Arbon überprüft. Es wurde daher
für jedes Sekundarschulhaus eine
Teilzeitschulleitung von 50 Prozent
ausgeschrieben. Für die Sekundar-
schule Rebenstrasse 25 konnte
jetzt aus den eingegangenen Be-
werbungen Albert A. Kehl als neuer
Schulleiter angestellt werden. Als
langjähriger Lehrer an unserer
Schule und ausgebildeter Schul-
leiter  bietet er uns eine ideale Lö-
sung. Seine hohe Fachkompetenz
als Lehrer bleibt uns erhalten und
als Kenner unserer Schule bietet er
Kontinuität in der Schulleitung. Al-
bert A. Kehl wird ab neuem Schul-
jahr mit einem 50-Prozent-Pensum
die Schulleitung übernehmen. Das
Schulleitungspensum für die Se-
kundarschule Stacherholz ist noch
vakant. Hier sind noch Vorstel-
lungsgespräche ausstehend.

Schulentwicklung nimmt konkrete
Gestalt an
Gemäss kantonalen Vorgaben müs-
sen alle Sekundarschulgemeinden
ab 2009 die Durchlässigkeit einfüh-
ren. Die Behörde hat den Zeitplan
und das Vorgehen für den ersten
Meilenstein im Projekt «Durchlässi-
ge Sekundarschule» genehmigt. Am
26. April 2007 soll im Rahmen ei-
nes Gesamtkonvents das Projekt
offiziell lanciert werden.

Rechnung 2006 – doch mit
kleinem Defizit
Entgegen den bisherigen Ankündi-
gungen, die auf Hochrechnungen
beruhten, steht nun nach Erstellung
der definitiven Rechnung fest, dass
ein Fehlbetrag von rund  172 000
Franken resultieren wird. In Anbe-
tracht des budgetierten Defizites
von 67 000 Franken wurde das
Budget um lediglich 105 000 Fran-
ken verfehlt. Gründe liegen darin,
dass weniger Steuern als erwartet
eingegangen sind und dass im Rah-
men des Pensenpools überra-
schend eine grössere Anzahl nicht
anerkannter Lektionen durch den

Aus der Behörde der Sekundarschulgemeinde Arbon

Albert Kehl neuer Schulleiter
Kanton zur Kenntnis genommen
werden musste. Für das laufende
Jahr wird diese Situation genau ge-
prüft. Positiv darf vermerkt werden,
dass die Ausgaben um 156 000
Franken tiefer als budgetiert ausfie-
len. Für den 29. Mai ist eine Info-
Veranstaltung für die Stimmbürger-
schaft geplant; die Abstimmung
soll am 17. Juni erfolgen.

Logo festgelegt
Die Behörde hat aus verschiedenen
Vorschlägen des Grafikers Noldi
Vonwiller ihr neues Logo ausge-
wählt. Gleichzeitig legte sie fest,
dass inskünftig in der ganzen Se-
kundarschulgemeinde einzig und
allein das gewählte Logo zu ver-
wenden ist. Für den Internauftritt
wurde die Adresse «sekarbon.ch»
bestimmt und reserviert.

«Tag der offenen Tür» im 
Stacherholz am 21. April
Am 21. April soll der interessierten
Stimmbürgerschaft die Möglichkeit
gegeben werden, einen Augen-
schein in der Sekundarschule Sta-
cherholz nehmen zu können.
Gleichzeitig wird das Modell für den
Erweiterungsbau nochmals präsen-
tiert werden. mitg.

Positives Rechnungsergebnis
Die Jahresrechnung 2006 der Ge-
meinde Horn schliesst erfreuli-
cherweise deutlich besser ab, als
ursprünglich erwartet wurde. Bei
einem Gesamtertrag von Fr.
5 245 747.90 und einem Gesamt-
aufwand von Fr. 5 080 776.10 re-
sultiert ein Rechnungsvorschlag
von Fr. 164 971.80. Budgetiert
war ein Fehlbetrag von 223 200
Franken, so dass die Jahresrech-
nung im Vergleich zum Voran-
schlag effektiv um rund Fr.
388 171.80 besser ausfällt. Haupt-
grund für das positivere Ergebnis
sind wie im letzten Jahr geringere
Nettokosten im Bereich der sozia-
len Wohlfahrt sowie Mehreinnah-
men bei den Steuern. Insbeson-
dere bei den Grundstückgewinn-
steuern wurden dank der zuneh-
menden Bautätigkeit und einiger
Liegenschaftenverkäufe Mehrein-
nahmen von rund 100 000 Fran-
ken erzielt.
Die Investitionsrechnung weist
bei Ausgaben von Fr. 873 441.90
und Einnahmen von Fr. 381 187.25
Nettoinvestitionen von Fr.
492 254.65 aus. Die grössten Be-
träge waren dabei die Automati-
sierung der Schiffsanlegestelle,
die Verlängerung der Flurstrasse
sowie die Sanierung der Zelg-
strasse (inkl. Werkleitungen).
Der Gemeinderat beantragt der
Gemeindeversammlung vom 30.
Mai 2007, den Vorschlag einer-
seits als Einlage in die Baureserve
(150 000 Franken) und anderseits
als Einlage in die Reserve für Aus-
gabenüberschüsse (Fr. 14 971.80)
zu verwenden. Diese beträgt nach
Berücksichtigung des Ergebnisses
neu rund 873 500 Franken.

Gemeindeverwaltung Horn

Offene Türen im Stacherholz
Auch die Primarschulgemeinde Ar-
bon öffnet zusammen mit der Se-
kundarschulgemeinde Arbon die
Türen im Stacherholz. Am Sams-
tag, 21. April, können im Trakt
West die drei Musterzimmer be-
sichtigt und ein Augenschein vom
Bauvolumen genommen werden.
Kürzlich wurden für den Teil Trep-
penhaus West Bauarbeiten in Hö-
he von 1,1 Mio. Franken vergeben.
Baubeginn ist nach den Frühlings-
ferien, und während der Sommer-
ferien ist ein Umzug vom Trakt Mit-
te in den sanierten Trakt West ge-
plant, damit bis Ende Jahr auch die
zweite Etappe der Sanierung mit
insgesamt knapp 2 Mio. Franken
(Trakt West: 910 000 Franken,
Trakt Mitte: 1,01 Mio. Franken) ab-
geschlossen werden kann. red.

Martin Klöti neuer RPO-Präsident
Letztmals unter der Leitung von
Präsident Max Brunner fand
kürzlich im Landenbergsaal im
Schloss Arbon die DV der Regio-
nalplanungsgruppe Oberthurgau
(RPO) statt. Für die Stadt Arbon
war es eine besondere Veranstal-
tung; wählte die Versammlung
doch Stadtammann Martin Klöti
zum neuen Präsidenten und da-
mit obersten Repräsentanten der
Region Oberthurgau.
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Michaela Hausammann und Optiker Andreas Hablützel freuen sich über
den Besuch der prominenten Gebrüder David und Remo Gubser.

Mosterei Möhl AG – seit Jahren
Stammgast an der Frühlingsmesse.

Sandra Wild (hinten Michael Göt-
te) ist auch eine gute Zuhörerin.

Sonniger Eröffnungsapéro mit 
geladenen Gästen vor dem Saal.Offenes Feuer und charmante

Beratung bei der Hama AG.

Staunen und Bewunderung bei der
Töpferoase von Priska Aepli.

Kudi Müller – fachkundiger Berater
beim HEV Region Arbon.

Im grossen Zelt bei den 16 Garagisten durfte geträumt werden – unter an-
derem auch beim Autohaus Arbon AG (AHA) des OK-Mitglieds Kurt Hess.

Die Gemeinde Tübach lud zum Behördenapéro – für eine Stunde gab es
auf der Bühne im Seeparksaal kaum ein Durchkommen. 

Sie sorgten für zufriedene Gäste – die Mitglieder der Holzmaskenzunft
hatten die Gastronomie wie gewohnt bestens im Griff. 

SHANGHAI

CHINESISCHE SPEZIALITÄTEN

CHINA-RESTAURANT
Familie Cai

St.Galler-Strasse 56 
Arbon

Tel. 071 446 20 67

Osterfeiertage geöffnet

Ostermontag ab 18 Uhr

Restaurant
Sternen Arbon

✰✰

✰
✰

✰

✰
✰

Hurra, Heidi ist wieder da,
an der
Sternen- Bar.
Wieder geöff-
net ab dem
5. April, jeweils
von Dienstag
bis Samstag  
ab 17.00 Uhr.

Das Restaurant ist über
Ostern normal geöffnet!

St.Gallerstrasse 32
Tel. 071 446 13 14

Spezialitätenrestaurant
9325 Roggwil, Tel. 071 455 12 04

e-mail: info@linde-roggwil.ch
www. linde-roggwil.ch

Fam. H. Massüger / So + Mo Ruhetag

Karfreitag speziell
grosses Angebot an
Fischspezialitäten

bis Ende AprilSpargelund Fisch

Fundgrube
Brigitte Geschenke AG
Industriestr. 18  
9303 Wittenbach

Montag • Mittwoch • Freitag
14.00 - 17.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen
schöne Ostern

und eine erfolgreiche

Eier-
und

Hasensuche!

Coiffeur
Liliane

Liliane Dudli
Seeblickstrasse 11
9320 Arbon
Telefon 071 446 49 50

www.coiff-liliane.ch

Wer war zuerst, das ist die Frage
war es die Henne, war's das Ei?
dass weiss doch jeder heutzutage
es war der Hase, einwandfrei.

Er legte Ostern auf der Tenne 
wie wissenschaftlich heut man weiss
ins Nest das Ei geschwind der Henne
und das zu einem Schleuderpreis.

Seitdem muss er nicht länger legen
er konnt die Henne ja erweichen
doch wird der Hase unsertwegen
die Eier weiter farbig streichen.

(von Heinz Bornemann)

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Sommerzeit:
Di–So: 10.00 – 14.00 Uhr

18.00 – 23.00 Uhr
Winterzeit:
Di–So: 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 23.00 Uhr
Nichtraucher-
und Raucherraum
Für Gruppenanlässe bieten
wir Ihnen gerne flexiblere
Öffnungszeiten an!

Nur unsere
Pizza
bleibt
heiss…
bis zum
Schluss!

Bitte beachten Sie, dass wir am
Ostermontag, 9. April 07

ausnahmsweise geöffnet haben.

Über die Osterfeiertage
sind wir gerne

für Sie da.

felix wünscht allen Lesern frohe Ostern 
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Übernachten im Oberthurgau
Rechtzeitig zum Saisonauftakt ist
der Unterkunftsführer «Ferien am
Bodensee 2007 – Übernachten in
der Region Amriswil / Arbon / Ro-
manshorn» neu überarbeitet wie-
der erschienen. Darin wird das
vielfältige Bettenangebot in der
Region vom 4-Sterne-Hotel bis
zur Frühstückspension und von
der Ferienwohnung bis zum Cam-
pingplatz übersichtlich präsen-
tiert. Der Unterkunftsführer wird
gemeinsam herausgegeben von
den Verkehrsvereinen Amriswil,
Arbon und Romanshorn und
kann dort auch kostenlos bezo-
gen werden. – Infocenter Arbon
und Umgebung, 071 440 13 80.

Angenehmes Erscheinungsbild der Dropa-Drogerie

Vertrag mit der Natur

Einkaufsgutschein gewonnen
Im Februar-Wettbewerb des Ein-
kaufcenters Novaseta in Arbon
hat das Los entschieden. Die
glückliche Gewinnerin heisst Rosi
Stieger und wohnt in Thal. Sie er-
hält einen Einkaufsgutschein im
Wert von 50 Franken, der in ei-
nem der 18 Novaseta-Fachge-
schäfte einlösbar ist. Weitere In-
fos unter www.novaseta.ch

T I P P S  &  T R E N D S

«Anziehender, frischer und über-
sichtlicher» präsentiert sich laut Ge-
schäftsführerin Rahel Böhi die um-
gebaute Dropa-Drogerie im Arboner
Einkaufscenter Novaseta. Auf Natur
und Schönheit spezialisiert, wurde
das Produktesortiment von rund
12 000 auf 6500 Artikel reduziert.

Um ärztlich verschriebene Medika-
mente ist jeder froh, der einmal
ernsthaft erkrankt. Aber für häufi-
gere und alltägliche Beschwerden
und Gesundheitsprobleme wün-
schen sich immer mehr Menschen
natürliche Heilmittel und -metho-
den. Dieser Philosophie tragen die
beinahe 80 Dropa-Drogerien in der
ganzen Schweiz Rechnung. Im Zen-
trum stehen Gesundheit und kör-
perliches Wohlbefinden. Denn im
Gegensatz zur Krankheitsmedizin,
welche sich darauf spezialisiert,
Krankheiten zu behandeln, wird in
der Dropa nach allem gesucht, was
der Mensch braucht, um die Ent-
stehung von Gesundheit und Le-
bensqualität (sie beinhaltet auch
Schönheit) zu fördern. Dabei geht
es nicht um die Frage «Was fehlt
dir?», sondern vielmehr darum,
was jemandem gut tut. 

Arboner Pilotprojekt
«Wir haben uns auf Naturheilmittel
spezialisiert», erläutert Geschäfts-
führerin Rahel Böhi in der umge-
bauten Dropa-Drogerie im Einkaufs-
center Novaseta. Insgesamt fünf
ausgebildete Drogistinnen und drei
Lehrtöchter sind in Arbon in einem
eigentlichen «Pilotprojekt» tätig
und sammeln gesamtschweizerisch
erste Erfahrungen, wie schliesslich
sämtliche Dropa-Drogerien bis ins
Jahr 2011 im gleichen Stil umgebaut
und ausgerüstet werden können.
«Wir haben bereits zahlreiche Kom-
plimente erhalten», freut sich Rahel
Böhi, die in ihrem Geschäft ein
Wellness- und Wohlfühlgefühl ver-
mitteln will. Für individuelle, selbst-
verständlich kostenlose Beratun-
gen wurden kleine Nischen einge-
richtet, und die «Naturothek» mit
dem prächtigen Zitronenbaum zeigt
deutlich, in welche Richtung sich
die Dropa-Drogerie von ihren Mit-
bewerberinnen distanzieren will.
Gesetzt wird auf Natur und Schön-
heit, und dies in einem einzigarti-
gen Ambiente. Denn Rahel Böhi
weiss, dass die Stunden von Dro-
gerien im altherkömmlichen Sinne
gezählt sind. eme

Für mehr Fitness und Figur
Nordic Walking eignet sich her-
vorragend zur Steigerung der Fit-
ness und für die Gewichtskontrol-
le. Da diese Trainingsform ge-
lenkschonend ist, können sich
auch untrainierte und überge-
wichtige Personen aller Alters-
gruppen im Gruppen- oder Einzel-
unterricht fürs Nordic Walking be-
geistern lassen. Zwei neue Kurse
beginnen am Mittwoch, 25. April,
um 19 Uhr beim Parkplatz der
Mosterei Möhl in Stachen, oder
am Dienstag, 8. Mai, um 13.45
Uhr beim Parkplatz Standstrasse
in Arbon. In fünf Lektionen erlernt
man die Technik, und eine Lek-
tion ist der Ernährung gewidmet.
Mit zwei Fettmessungen während
dem Kurs kann der Erfolg gemes-
sen werden. Nach dem Kurs be-
steht die Möglichkeit, im Nordic-
Walking-Treff mit Gleichgesinnten
wöchentlich rund eineinhalb
Stunden zu laufen. Treffpunkt ist
jeweils am Mittwoch um 19 Uhr
bei der Mosterei Möhl. Anmel-
dung und Infos bei Helen Gehrig,
071 446 68 21, rivers@tiscali.ch

In der Dropa-Drogerie in Arbon hat die Visagistin Carmen Tschuor (auf
unserem Bild zusammen mit der Geschäftsführerin Rahel Böhi) ihre ex-
terne  Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Dies garantiert eine noch
fachmännischere Beratung im Schönheitsbereich. 

Nordic Walking mit Pro Senectute
Nordic Walking ist ein ideales
Training für Seniorinnen und Se-
nioren, die sich sportlich betäti-
gen und damit etwas für ihre Ge-
sundheit tun möchten. Der Kurs
von Pro Senectute Thurgau ist
für Anfänger und Wiedereinstei-
ger geeignet. Der Kurs wird in
acht Lektionen von einer Nordic-
Walking-Leiterin durchgeführt.
Für Interessierte bietet sich
die Möglichkeit zum unverbind-
lichen Besuch einer Schnupper-
lektion in Arbon mit Claudia
Wüthrich, 071 446 05 60, und
zwar am Donnerstag, 19. April,
um 9 Uhr an der Standstrasse.
Kursbeginn ist am Donnerstag,
26. April, um 9 Uhr. Auskunft
und Anmeldung bei Margrith
Rüegger, 071 841 86 45.

A L LTA G

Aus der kantonalen Deponieplanung
geht hervor, dass im Oberthurgau
ein Mangel an Deponieplätzen zum
Ablagern von sauberem Aushubma-
terial (Inertstoffe) besteht.

Die Suche nach geeigneten Standor-
ten gestaltet sich jedoch äusserst
schwierig, weil im Vorfeld verschie-
dene Grundkriterien wie beispiels-
weise Grundwasserschutz, Boden-
kennwerte, Zufahrt usw. zu beurtei-
len sind. Die Firma Max Müller AG,
Transporte Entsorgung Recycling, St.
Gallen, hat aus eigener Initiative
entsprechende Abklärungen für ei-
nen Deponiestandort durchgeführt.
Bei der Suche wurde man auf zwei
grosse Parzellen im Gebiet Gätte,
Roggwil, welche die geforderten
Grundkriterien erfüllen, aufmerksam.
Die Bauherrschaft beauftragte das
Ingenieurbüro Rüttimann AG, Eg-
gersriet, das Projekt «Inertstoffde-
ponie Gätte» in die Wege zu leiten.

Offene Ohren beim Gemeinderat
Die Anfrage für eine Inertstoffdepo-
nie in der Gätte stiess beim Ge-
meinderat Roggwil auf offene Oh-
ren. In der Folge reichte das beauf-
tragte Ingenieurbüro zur genaueren
Abklärung eine konkrete Bauanfra-
ge beim Amt für Raumplanung ein.
Die Antwort war positiv und zeigte,
dass die Suche nach dezentralen
Deponieplätzen aus ökologischer
Sicht sehr sinnvoll ist. Nebenbei sei

erwähnt, dass erst kürzlich der Aus-
hub eines grösseren Bauvorhabens
aus der Region auf einer weit ent-
fernten Inertstoffdeponie abgela-
gert werden musste. Hätte bereits
in der Gätte eine Deponie bestan-
den, so hätten 250 000 Lastwagen-
kilometer und 80 000 Liter Diesel
eingespart werden können.

Grundeigentümer zog sich zurück
Im Wissen, dass solchen Projekten
ein rauer Wind entgegenbläst, ha-
ben die Bauherrschaft und das In-
genieurbüro, unter Mithilfe von Ge-
meinde und Raumplaner, den Dia-
log mit den Anstössern, Grundei-
gentümern und Betroffenen initi-
iert. Die Kommunikation war offen
und sehr transparent. Mittels einer
öffentlichen Orientierung und zahl-
reichen Gesprächen wurde nach ei-
ner gesamtheitlichen und einver-
nehmlichen Lösung gesucht. Der
Bauherrschaft wie auch der Ge-
meinde war es von Anfang an klar,
dass für dieses Projekt ein gemein-
sames Geben und Nehmen nötig
wird. Weil diese Basis nicht gefun-
den werden konnte und als ökolo-
gischer Ausgleich eine Bachoffenle-
gung anstand, zog sich der Grund-
eigentümer auf eigenes Ersuchen
hin zurück. Dem Projekt «Inertstoff-
deponie Gätte» wurde somit die
Grundlage für eine Auffüllung mit
Inertstoffen entzogen.

mitg.

Keine «Inertstoffdeponie Gätte» in Roggwil

Schwierige Standortsuche
Suzanne Klee zu Besuch in Arbon
Der «Tierschutzverein Romans-
horn, zuständig für den Bezirk Ar-
bon», veranstaltet am Samstag,
14. April, von 9 bis 17 Uhr im
«Qualipet Center» an der Pündt-
strasse 1 in Arbon in Zusammen-
arbeit mit dem «Schweizer Tier-
schutz – STS» eine Unterschriften-
sammlung zur Eidgenössischen
Volksinitiative «Gegen Tierquäle-
rei und für einen besseren Rechts-
schutz der Tiere (Tierschutzan-
walt-Initiative)». Nebst der Beant-
wortung von Fragen zu dieser In-
itiative und dem Tierschutz im All-
gemeinen, freut sich der Organi-
sator, als Gast zu diesem Anlass
die berühmte Country-Sängerin
Suzanne Klee von 11 bis 17 Uhr
präsentieren zu dürfen. Für Kinder
stehen Gratis-Luftballone und
Tierbilder zum Mitnehmen bereit.

Erziehungskurs für Hunde
Der Hundesport Arbon führt nach
den Frühlingsferien einen Erzie-
hungskurs für alle Rassen und
Mischlinge ohne Altersbeschrän-
kung durch. Der Kurs beinhaltet
sechs einstündige Lektionen.
Kursbeginn ist Mittwoch, 25. April,
um 19.30 Uhr in der Klubhütte
Morgental. Die Kurskosten betra-
gen 70 Franken. Anmeldung und
Auskunft bei Monika Rüsch in
Roggwil, Tel. 071 455 16 22. An-
meldeschluss ist am Mittwoch, 18.
April. Auch wer eine angemessene
Beschäftigung für seinen Hund
sucht, diesen zum Begleithund,
Sanitätshund oder Schutzhund
ausbilden oder gar in der Wasser-
arbeit trainieren möchte, kann in
ungezwungener Atmosphäre in
der Plauschgruppe an einem viel-
seitigen Training teilnehmen.

Arbonerinnen steigen auf
In der 2. Liga der Korbball-Meis-
terschaft der Damen präsentier-
ten sich die acht Mannschaften in
der Wintermeisterschaft ausser-
ordentlich ausgeglichen, denn
nur gerade fünf Punkte trennen
die Siegerinnen von den siebent-
platzierten Absteigerinnen. Dank
der starken Rückrunde konnte
sich Arbon mit total 18 Punkten
an die Spitze setzen, zwei Punk-
te vor Zihlschlacht. Damit schaff-
te der STV Arbon nach nur einem
Jahr den Wiederaufstieg in die
höchste kantonale Liga.

Schwarz, begeisternd und authen-
tisch: Gospel News und Solist Ju-
nior Robinson garantieren für einen
aussergewöhnlichen Gospelmorgen
um 9.30 Uhr im Saal der Pfingstge-
meinde Arbon an der Turmgasse 2.
An Ostern bringen die 25 Sänger/
innen mit ihrem Solisten und einem
hervorragenden Pianisten auf ihrer
ersten «unplugged-Tour» die Go-
spels in einer dichten Atmosphäre
hautnah ‘rüber. Die Konzertgottes-
dienste finden in kleineren Sälen
und Kirchen in Deutschland und
der Schweiz statt. In einer sehr

persönlichen Atmosphäre – ganz
nah am Publikum – werden die
Gospels sehr authentisch und le-
bendig erlebt. Mit im Gepäck haben
sie ihre aktuelle Live-CD «Thank
you».  Der Solist begann als sechs-
tes und jüngstes Kind einer musi-
kalischen Familie im zarten Alter
von vier Jahren zu singen. Das na-
türliche Charisma von Junior Robin-
son sucht seinesgleichen: Sobald
der stimmgewaltige Sänger die
Bühne betritt, vermag er seine Zu-
hörer im Nu mitzureissen und in
Stimmung zu versetzen. mm

Osterfestgottesdienst mit GospelNews

Keine befriedigende Erklärung
Dass die Interpellation «Abrech-
nung Stadtfest 2005» (felix Nr. 12
vom 30. März 2007) im Stadtpar-
lament dringlich behandelt wur-
de, war zu erwarten. Dass Erica
Willi-Castelberg jedoch die ab-
schliessende Antwort von Stadt-
rat Jacob Auer «sehr gut» fand,
konnte SVP-Fraktionschef Andrea
Vonlanthen nicht nachvollziehen.
Deshalb verlangte er zusammen
mit 23 weiteren Parlamentariern
eine Diskussion, die – um es vor-
wegzunehmen – allerdings auch
nichts brachte; wurde doch die
Stadtfest-Abrechnung, die ei-
gentlich gar nie eine war, tat-
sächlich «ad acta» gelegt!
Gemäss Jacob Auer ging der Stadt-
rat bei der Verabschiedung von
Konzept und Budget zum Stadt-
fest 2005 «im gutem Treue und
Glauben» davon aus, dass die Fi-
nanzen bei einem Kadermitglied
einer ortsansässigen Bank in gu-
ten Händen seien. «Die einzige
Konsequenz», welche laut Auer zu
ziehen wäre, «ist die, dass bei ei-
nem nächsten Stadtfest das Res-
sort Finanzen der Stadt Arbon die
finanziellen Belange im OK be-
treuen würde.» Nur so wäre seines
Erachtens eine lückenlose Kontrol-
le durch den Stadtrat möglich.
Grundsätzlich hielt Jacob Auer in
seiner Antwort weiter fest, dass
«keine strafrechtlich relevanten
Tatbestände» hätten festgestellt
werden können. Bei den Mängeln
handle es sich «vor allem um
buchungstechnische Fehler, die ei-
ne definitive Abnahme der
Schlussabrechnung schliesslich
verunmöglichten». Da der Stadtrat
nicht davon ausgegangen sei,
dass sich das OK oder einzelne
Mitglieder ungerechtfertigte per-
sönliche Vorteile verschafft hätten,
habe er dem OK das Vertrauen
ausgesprochen und das Dossier
«Stadtfest 2005» ohne rechtliche
Schritte zu den Akten gelegt.
OK-Präsident Jakob Schärer beteu-
erte zwar, dass es sich bei dieser
Abrechnung um «keine kriminali-
stische Geschichte» handle, doch
blieben bezüglich OK Kompetenz-
fragen im Raum stehen, welche
weiterhin kein gutes Licht auf die
Verantwortlichen werfen. – Fazit?
Jakob Schärer hat bei den Wahlen
die Quittung erhalten, OK-Mitglied
Kaspar Hug hat den Einzug ins
Parlament geschafft… eme

Die «Strandgut»-Saison beginnt
Der Kunstweg am Horner Seeufer
steht vom 12. Mai bis 16. Septem-
ber im Mittelpunkt des kulturellen
Interesses. Kunst und Kultur bil-
den die Basis für Begegnungen
kulturell interessierter Menschen
in einer traumhaften Uferland-
schaft und einem einzigartigen
Naherholungsgebiet. Als Organi-
sator freut sich der «Horner
Kreis», dass sämtliche Vorstellun-
gen der «Strandgut»-Saison dank
Eventsponsoren gratis besucht
werden können. Die Saison be-
ginnt am Samstag, 12. Mai, um 13
Uhr mit der «Strandgut»-Eröff-
nung mit der Steelband «Pan4u»
und wird am Sonntag, 17. Juni,
mit einem Brunch mit der «The
Singing Sailors»-Crew aus Ro-
manshorn fortgesetzt. Am Freitag,
6. Juli, steht um 20 Uhr das «Rock
am See» mit «Super8» auf dem
Programm, und am Sonntag, 12.
August, spielen «Jalazz» und «Co-
lorBlind» von 12 bis 16 Uhr zum
«Jazz am See» auf. Darüber hin-
aus bietet der «Horner Kreis»
noch verschiedene weitere kultu-
relle Highlights an. – Weitere Infos
unter www.strandgut-horn.ch.red.
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TreffpunktPrivater Markt

Liegenschaften

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten A.G. Reinigungen.
Tel. 071 440 28 20, 13.30–18.00 Uhr.

Steuererklärung prompt und günstig.
Peter Bachofner, ehem. Steuersekretär,
Schulstr. 11, 8599 Salmsach, Telefon
071 463 41 68, Fax 071 463 41 67,
peterbachofner@bluewin.ch

Reinigungsservice – sauber, günstig
und zuverlässig. Andrea Halter-Hengart-
ner, Steinach. Telefon 071 446 97 24,
Natel 079 452 73 40.

Steuererklärung fachkundig und kom-
petent erledigt für Sie Bischof Elisa-
beth, 9320 Arbon. Tel. 071 446 24 87 /
079 718 20 70.

WALSER’S Motorboot- + Segelschule
Arbon, Horn und Rorschach. Blanca
Walser 079 698 96 52 / Max Walser
079 697 23 26.

Garten zu vergeben. Wer hätte Freude
an der Pflege eines Pflanzen- und Zier-
gartens? Ein Gartenfreund oder eine
an einem Garten interessierte Familie
könnte den Garten eines kleinen Ein-
familienhauses in Arbon kostenlos
übernehmen und für den eigenen Ge-
brauch bewirtschaften. Interessierte
melden sich bei: Erwin Beck, Telefon
071 866 24 01 oder per E-Mail:
erwin.beck@phsg.ch

Wir suchen einen  «guten Geist» für un-
seren Garten und leichte Hausmeister-
tätigkeiten (Nähe Arbon). Führerschein
für gelegentliche Fahrdienste erforder-
lich. Auf Stundenbasis mit flexibler Zeit-
einteilung in Dauerstellung. Zuschriften
erbeten unter Chiffre 313, an Redaktion
felix, Postfach 366, 9320 Arbon

Steuererklärung ab Fr. 80.– für Selbst-
ständige und KMU. Hausbesuche mög-
lich. Telefonische Voranmeldung un-
ter 071 460 04 14. WBC business-
center & Treuhand GmbH, Hauptstr. 2,
9320 Arbon /Nordstr. 8, 8580 Amriswil

Zu verschenken ein Hundehaus, L
172 cm/H 100 cm/T 120 cm. Sowie
ein 2er-Hasenstall, L 200 cm/H 170
cm/B 119 cm. Tel. G 071 292 21 60,
P ab 18 Uhr 071 455 18 10.

Arbon, St.Gallerstrasse 16. Riesige,
sehr helle 51/2-Zi.-Wohnung (140 m2)
mit grosser Wohnküche, vis-à-vis
Novaseta. Bad/WC, Dusche/WC,
Abstellraum, Keller. Miete SFr. 1425.–
+ NK SFr. 285.–. Tel. 071 460 21 21,
eMail: admin@oMInt.ch

Arbon, St.Gallerstr. 18a. Zu vermieten
Gewerberaum ca. 170 m2. Geeignet
für Büro, Verwaltung oder Praxis. Mie-
te Fr. 1900.– exkl. NK. Auskunft Tel.
079 690 99 76.

Arbon, St.Gallerstr. 18c. Zu vermieten
per 1. Juli 07 neu renovierte 51/2-Zi.-
Wohnung mit Balkon. Miete Fr.
1690.– inkl. NK. Tel. 079 690 99 76.

Arbon, St.Gallerstr. 18a. Zu vermieten
per 1. Juli 07 41/2-Zi.-Dachwohnung
im 5. Stock mit Lift. Miete Fr. 1590.–
inkl. NK. Tel. 079 690 99 76.

Arbon im Städtli. Zu vermieten 2-Zi.-
Wohnung im Hochparterre, für 1 Per-
son, Nichtraucher. Mietzins inkl. NK
Fr. 680.–. Parkplatz vorhanden. Aus-
kunft Tel. 071 446 02 47.

Arbon. St.Gallerstrasse zu vermieten
per 1. Mai 07 oder nach Vereinbarung
21/2-Zi.-Wohnung, grosser Balkon.
Miete Fr. 745.– zuzüglich Nebenko-
sten, Auskunft Tel. 071 455 14 05.

Steinach, Rosenweg 4 zu vermieten
ab 1. Juni 07 2-Zi.-Wohnung/2. OG.
Miete Fr. 580.– + Fr. 110.– Nebenko-
sten, Auskunft Tel. 079 401 70 44.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-
senstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-Menü
mit Vorspeise und Dessert Fr. 14.–, so-
wie zur Auswahl 4 verschiedene Sorten
Spaghetti – Portion Fr. 12.–. Sonntag
Mittags-Menü. Spaghetti à discretion.
Wir empfehlen uns auch für diverse An-
lässe und Feste. Tel. 071 446 86 07.

Oldie Bar fifty im Arboner Städtli,
Hauptstrasse 29. Die gemütliche Bar,
die zum Tanzen einlädt. FFrreeiittaagg  uunndd
SSaammssttaagg  LLiivvee--KKoonnzzeerrttee auf Grosslein-
wand. JJeeddeenn  FFrreeiittaagg  LLoottttoo!! Zu jedem
Getränk ein Lottoschein. Am Abend
zwei Ziehungen, um 22 und 24 Uhr,
mit interessanten Preisen. Täglich ab
18 Uhr offen, So/Mo geschlossen (bis
Ende April).

Samstag, 7. April ab 18.00 Uhr Single-
Oster-Party. In ungezwungener Atmos-
phäre neue Menschen kennen lernen.
Restaurant Post – Stachen-Arbon. 

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen:
10. bis 14. April: Pfarrerin
A. Grewe, Tel. 071 446 37 47.
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Abendmahl-Gottesdienst
(wandelnd), Pfarrerin A. Grewe,
Mitwirkung: Kammerchor Ober-
thurgau, Streichquartett und Julia
Mullis, Orgel. Autoabholdienst: 
M. Brunner, Tel. 071 446 75 15.
Sonntag, 8. April
09.30 Uhr: Ostergottesdienst mit
Abendmahl (wandelnd), Pfarrer 
H. Ratheiser. Autoabholdienst: 
B. Schär, Tel. 071 446 73 77, 
anschl. Kaffee und Zopf im KGH.
Katholische Kirchgemeinde
Karfreitag, 6. April
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie, 
Mitwirkung: Schola Gregoriana.
17.00 Uhr: Liturgia Venerdi Santo.
Samstag, 7. April
20.30 Uhr: Feier der Osternacht. 
Mitwirkung von Instrumentalisten,
anschl. Pfarrei-Apéro mit Eier-
tütschen im Pfarreizentrum.
Sonntag, 8. April
09.30 Uhr: Misa española  
en la capilla.
10.00 Uhr: Festliche Eucharistiefeier,
Mitwirkung: Kirchenchor St.Martin.
Kein Kinderhort.
11.30 Uhr: Santa Messa 
in lingua italiana.
Ostermontag, 9. April
09.00 Uhr: Eucharistiefeier/St.Martin.
10.15 Uhr: S. Messa 
in lingua italiana.
10.15 Uhr: Eucharistiefeier
Otmarskirche Roggwil.
Chrischona-Gemeinde
Sonntag, 8. April
09.30 Uhr: Oster-Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Heilsarmee
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 8. April
09.30 Uhr: Osterzmorge.
Pfingstgemeinde Posthof
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Musik.
Sonntag, 8. April
09.30 Uhr: Osterfest mit 
Mittagessen und den 
Gospel News «unplugged-Tour».
See-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit der
Pfingstgemeinde im Posthof.
Christliche Gemeinde Maranatha
Freitag, 6. April
10.00 Uhr: Karfreitagsgottesdienst.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Zeugen Jehovas 
Samstag, 7. April
18.30 Uhr: Vortrag «Ergreift
das wirkliche Leben».

Kirch- gang
Berg
Katholische Pfarrei
Karfreitag, 6. April
15.00 Uhr: Leiden Christi.
Samstag, 7. April
20.30 Uhr: Osternachtfeier, 
Besammlung beim Osterfeuer.
Sonntag, 8. April
10.30 Uhr: Festgottesdienst,
anschl. Eiertütschen.
Ostermontag, 9. April
10.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
H.U. Hug, Abendmahl, Mitwirkung:
Seniorenorchester St.Gallen.
Ostersonntag, 8. April
09.30 Uhr: Gottesdienst für Klein
und Gross, Abendmahl, Musik.
Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer H.M. Enz.
Ostersonntag, 8. April
06.00 Uhr: Ostermorgenliturgie auf
dem Friedhof mit Pfarrer H.M. Enz,
anschl. Zmorge im KGH. 
09.15 Uhr: Ökum. Kindergottesdienst.
Katholische Kirchgemeinde
Karfreitag, 6. April
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie.
Samstag, 7. April
20.30 Uhr: Osternachtfeier des
Seelsorgeverbandes in Berg,
anschl. Apéro.
Sonntag, 8. April
09.15 Uhr: Auferstehungsgottes-
dienst mit dem Kirchenchor.
09.15 Uhr: KIGO im Pfarreiheim
anschl. Eiertütschen und Kaffee.
Montag, 9. April
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
Karfreitag, 6. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Mettler.
Ostersonntag, 8. April
06.00 Uhr: Ostermorgen-Frühfeier.
07.45 Uhr: Ökum. Osterlob, Friedhof.
08.00 Uhr: Osterbrunch im KGH.
10.00 Uhr: Ostergottesdienst.
Ostermontag, 9. April
19.30 Uhr: Taizé-Gottesdienst
in der katholischen Kirche.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 7. April
20.30 Uhr: Osternachtfeier, Beginn
auf dem Kirchplatz beim Osterfeuer.
Ostersonntag, 8. April
07.45 Uhr: Osterlob auf dem 
Friedhof mit Bläsergruppe, anschl.
Brunch im Kirchgemeindehaus.
11.30 Uhr: Eucharistiefeier zu Ostern.
Ostermontag, 9. April
19.30 Uhr: Taizé-Gottesdienst.

V E R A N S TA LT U N G E N

Das Meer verdampft
«Wort und…» …Theater lautet der
Titel der literarischen Veranstal-
tung vom Samstag, 14. April, um
20.30 Uhr im «Cuphub» an der
Schlossgasse 4 in Arbon. Die Au-
torin Wanda Schmid liest aus ih-
ren Werken, die Prosa, Lyrik so-
wie Theatertexte umfassen. Das
Stück «Das Meer verdampft» von
Wanda Schmid wird von den drei
Schauspielerinnen Agnes Caduff,
Verena Bosshard und Dagmar
Kossow gelesen. age.

Joggingkurs für Anfänger
Am Montag, 16. April, startet um
19.15 Uhr beim Parkplatz Stacherholz
an der Standstrasse ein neuer Anfän-
gerkurs für Jogging. Der Kurs findet
dreimal wöchentlich, jeweils am
Montag, Mittwoch und Freitag, statt.
Zwei- bis dreimal wöchentlich sollte
man daran teilnehmen können. The-
orie-Themen werden jeweils vorgän-
gig kurz behandelt. Die Kosten für
den Kurs bis zu den Sommerferien
betragen 80 Franken und werden als
Einkaufsgutschein rückvergütet. Der
Aufbau ist behutsam. Bis zu den
Sommerferien sollten die Teilnehmer
imstande sein, den Vier-Kilometer-
Rundkurs am Stück zu joggen. Nach
den Sommerferien wird die Anforde-
rung gesteigert. Die Fortgeschritte-
nen-Laufgruppe trifft sich jeweils am
Montag und Donnerstag um 19.15
Uhr. Weitere Infos und Anmeldung
bei Sport Lohrer, Tel. 071 446 28 55
oder www.sportlohrer.ch.

POS/AD(H)S-Kurs 
Der Verein ELPOS Ostschweiz bietet
in Arbon einen Kurs an für Eltern
und Bezugspersonen von Kindern
mit einem POS/AD(H)S im Alter von
6 bis 12 Jahren. Kursdaten sind der
23./30. April und der 7./14. Mai
2007, jeweils Montags von 19.30
Uhr bis ca. 22.00 Uhr im Singsaal
der Sekundarschule Stacherholz in
Arbon. An vier Abenden gemeinsam
mit anderen Eltern in gleichartigen
Situationen ein Stück Erziehungs-
weg gehen. Neues kennen lernen –
Alternativen entdecken – Erfahrun-
gen austauschen – Sicherheit und
Bestätigung erlangen und Kontakte
knüpfen. An zwei Kursabenden re-
ferieren Dr. med. Otremba, Kinder-
Jugendneurologe, und Frau Worall,
Psychologin. Fachleute geben Infor-
mationen und Tipps und stehen für
Fragen zur Verfügung. – Nähere
Auskunft und Anmeldung (bis 18.
April): ELPOS Ostschweiz, Tel.
071 385 40 49 (Frau Bänziger).  

Arbon
Mittwoch, 11. April
16.00 bis 20.00 Uhr: Tag der offe-
nen Tür und IPL-Demo bei Visagistin
Ruth Schütte, Rebenstrasse 26b.
Samstag, 14. April
20.30 Uhr: «Wort und…» …Theater,
Wanda Schmid liest im «Cuphub».
Mittwoch, 18. April
14.30 Uhr: Unterhaltungsnach-
mittag mit dem «Tannzapfenland-
Quartett» Sonnhalden-Café.

Horn
Dienstag, 24. April
08.00 bis 17.30 Uhr: Altmetall-
sammlung auf dem Bahnhofplatz.
Freitag, 27. April
20.00 bis 21.30 Uhr: Offenes Kreis-
tanzen mit Martina Kürsteiner im
evang. Kirchgemeindehaus.

Roggwil
Dienstag, 24. April
ab 07.00 Uhr: Häckseldienst.

Vereine
Samstag, 7. April
– Velotour mit Eiersuchen, Natur-
freunde, H. Troesch, 071 446 74 21.
Mittwoch, 11. April
– Seniorenwanderung, Thurweg, Na-
turfreunde S. Moser, 071 446 68 03.
Freitag, 13. April
14.00 Uhr: Singen mit Josef und
seinem Chor im «Weisses Schäfli»,
Seniorenvereinigung.
20.15 Uhr: Kegeln im Hotel Rössli
Steinach, Naturfreunde.

Karfreitags-Gottesdienst in Arbon
Beim diesjährigen Karfreitags-Got-
tesdienst am 6. April um 9.30 Uhr
stehen Teile der Matthäuspassion
von Johann Sebastian Bach im
Mittelpunkt. Der Kammerchor Ober-
thurgau unter der Leitung von Mario
Schwarz, ein Streichquartett und Ju-
lia Mullis an der Orgel sind die mu-
sikalischen Begleiter des Gottes-
dienstes mit wandelndem Abend-
mahl. Der Passionsweg Jesu zu
Kreuz und Tod wird unter dem The-
ma «Wahrlich dieser ist Gottes Sohn
gewesen» gedanklich aufgenom-
men von Pfarrerin Angelica Grewe.

Auflage Baugesuche
Bauherrschaft:
A. Somogyi AG, GU, Hofstrasse 38,
8590 Romanshorn

Bauvorhaben:
Bau Hochregallager

Bauparzelle:
Nr. 5, Alte Roggwilerstrasse/
Niederzälg, Stachen

Bauherrschaft:
BR Bauhandel AG (vertr. durch MLR
AG), Riedmattstrasse 2,
8153 Rümlang

Bauvorhaben:
Erstellung Baumaterialhandel

Bauparzelle:
Nr. 4207, Blumenaustrasse 2, Arbon

Auflagefrist:
5. April bis 24. April 2007

Planauflage: Abteilung Bau und
Planung, Stadthaus, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und
begründet an die Politische Gemeinde
Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

WBC business-center &
Treuhand GmbH

Steuererklärung
ab Fr. 80.–

• Steuerwesen
• Buchhaltungen

Für Selbstständige und KMU

Hausbesuche möglich

Telefonische Voranmeldung
071 460 04 14

9320 Arbon
Hauptstrasse 2

8580 Amriswil
Nordstrasse 8

Feldenkrais –
ein Weg zu guter

Beweglichkeit und Haltung
Montagabend: ab 23. April 07
Beginn: jeweils um 18.40 Uhr

Dienstagvormittag:
ab 24. April 07

Beginn: jeweils 09.30 Uhr
Im Kath. Pfarreizentrum,

Promenadenstrasse 3 in Arbon.

Auskunft und Kursanmeldung bei:
A. Häne-Züger, Feldenkrais-

Pädagogin SFV, Promenadenstr. 53,
9400 Rorschach,

e-mail: fehaene@bluewin.ch oder
Tel. 071 855 57 04/078 730 72 80

Ostermorgenfeier in Horn
Zu einer besonderen Osterfeier lädt
die evang. Kirche Horn am Ostermor-
gen um 6 Uhr ein. Beginn ist beim
Osterfeuer vor der Kirche. Verschie-
dene meditative Elemente leiten im
Dunkel der Kirche zur Besinnung auf
die Wunder der Schöpfung und Le-
bensweg Jesu, beides bedroht durch
menschliches Machtstreben. Mit dem
Entzünden des Osterlichts folgt die
Verkündigung des Osterevangeli-
ums. In einer kurzen ökumenischen

Karfreitags-Gottesdienst in Arbon
Der Karfreitags-Gottesdienst wird
in der Pfingstgemeinde Arbon um
9.30 Uhr auf musikalische Art ge-
feiert: Klavierlehrer Stefan Hürli-
mann von der Musikschule Arbon
sowie «Vater und Sohn» Meier aus
Engelburg spielen unter anderem
Werke von Dvorak und Vivaldi und
begleiten die alten Kirchenlieder
mit Violine und Violoncello. Pasto-
rin Susi Friedrich hält die Predigt.

Feldenkrais-Kurse in Arbon
Am Montag, 23. April, jeweils um
18.40 Uhr, und am Dienstag, 24.
April, jeweils um 09.30 Uhr beginnt
im kath. Pfarreizentrum an der Pro-
menadenstrasse 3 in Arbon ein je
neunteiliger Feldenkrais-Kurs. Er
richtet sich an Personen, die schon
einen solchen Kurs besucht haben
oder diese Art von Körperarbeit
kennen lernen möchten. Mitbrin-
gen: Wolldecke (oder Matte), war-
me bequeme Kleidung. Anmeldung
an Armella Häne-Züger, Feldenkrais-
Pädagogin SFV, Promenadenstr. 53,
9400 Rorschach, Tel. 071 855 57 04
oder 078 730 72 80, e-mail: fehaene
@bluewin.ch.

Gaumenfreuden am Mittagstisch
Am Freitag, 13. April, gibt es wieder
Gaumenfreuden am Mittagstisch ab
11.30 Uhr im evangelischen Kirchge-
meindehaus Arbon. Die Organisatoren
bitten um telefonische Anmeldung
bis spätestens Donnerstagvormittag
an Pfarrer Harald Ratheiser, Tel.
071 440 35 45. Die Kosten belaufen
sich auf zehn Franken für Erwachsene
und fünf Franken für Kinder. – Näch-
ster Mittagstisch ist am Freitag, 4. Mai.

Feier wird das Osterlob um 7.45 Uhr
auf den Friedhof gebracht, ehe um 8
Uhr beide Kirchgemeinden zum
Osterbrunch ins Kirchgemeindehaus
einladen. Um 10 Uhr ist in der evang.
Kirche Osterfestgottesdienst. 

Öffentliche Auflage Baugesuch
Gesuchsteller: Grauer Christoph,
Seestrasse 22, 9326 Horn

Grundeigentümer: Grauer Christoph
Seestrasse 22, 9326 Horn

Vorhaben: Ausbau Attikageschoss

Parzelle: 138

Flurname/Ort: Seestrasse 22, 9326 Horn
Öffentliche Auflage: vom 5. – 24. April 2007
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn
Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der öffentlichen Auflage-
frist bei der Gemeindebehörde schriftlich und
begründet Einsprache erheben.
Horn, 3. April 2007

Gemeindeverwaltung Horn TG
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In der 369. Domino-Runde wendet
sich Gionatan Capuano an Christine
Heldstab.

Gionatan Capuano: Ciao Christine,
du bist in Vorarlberg aufgewach-
sen. Wie bist du nach Arbon ge-
kommen, und wie gefällt es dir in
deiner neuen Heimat?
Christine Heldstab: Ich bin 1992
hierher gekommen, weil man mir
hier in Arbon eine Arbeitsstelle an-
geboten hatte. Es gefällt mir hier
sehr gut und somit ist Arbon im Lauf
der Jahre zu meiner zweiten Heimat
geworden. Vor allem die schöne La-
ge am See beeindruckt mich immer
noch sehr. Ich bin von Anfang an
sehr gut aufgenommen worden und
habe inzwischen so viele nette Men-
schen kennen gelernt.

Gionatan Capuano: Die «Schifflän-
de» ist ja in Arbon sehr bekannt; wie
lange bist du schon Geschäftsführe-
rin vom Restaurant im Erdgeschoss?
Christine Heldstab: Ich habe mit
meiner Freundin und Geschäftspart-
nerin Andrea Würl («Andi-Mausi»)
am 1. November 2000 das Restau-
rant  übernommen. Aus einer einfa-

chen Anstellung heraus ist nun die
«Schifflände» ein wichtiger Lebens-
inhalt für uns geworden und wird
aus diesem Grund auch mit sehr
viel Herzblut geführt.

Gionatan Capuano: Was macht das
Restaurant Schifflände für deine
Gäste so speziell?
Christine Heldstab: Das Lokal ist
von seiner Grösse her übersichtlich
und irgendwie heimelig. Man kann
sich hier (laut unseren Gästen) ein-
fach wohl fühlen, da das gesamte
«Schifflände»-Team aufgestellt und

freundlich ist. Ausserdem ist die La-
ge am Hafen mit ausreichend Park-
plätzen in der Nähe sehr günstig.

Gionatan Capuano: Was habt ihr
für eure Gäste im Angebot?
Christine Heldstab: Neben einer gu-
ten Auswahl an Weinen und sonsti-
gen diversen Getränken ist unsere
Speisekarte für den kleinen Hunger
zwischendurch ausgerichtet. Spon-
tan haben wir spezielle Anlässe mit
unterschiedlichen Schwerpunkten.
Hervorzuheben ist unsere Metzge-
te, die wir jedes Jahr an drei Tagen
Ende September durchführen.

Gionatan Capuano: Habt ihr einen
Wirtesonntag?
Christine Heldstab: Wir haben an
sieben Tagen die Woche geöffnet.

Gionatan Capuano: Was machst du
als, Ausgleich zu deinem Beruf, in
deiner Freizeit?
Christine Heldstab: Ich geniesse
natürlich die Nähe zum See mit
ausgedehnten Spaziergängen und
Velotouren, zum Beispiel  auf dem
Strandweg. Ausserdem mache ich
auch gerne mit meinem kleinen
Boot kurze Ausflüge auf den See.

Nächste Domino-Gesprächspartne-
rin von Christine Heldstab ist die
Kosmetikerin Anja Freukes.

MOSA IK

D O M I
N O

Holzmaskenzunft
Es war ein Wochenende der ge-
mischten Gefühle! Am Freitag-
nachmittag mussten sie auf dem
Roggwiler Friedhof Abschied neh-
men von ihrem geschätzten Ver-
einskameraden Markus Hasler,
und kurz danach waren beim Aus-
schank des Eröffnungsapéros an
der 22. Arboner Frühlingsmesse
Charme und freundliche Gesichter
gefragt. Was folgte, waren zwei-
einhalb Tage voller Einsatz, denn
die Festwirtschaft im Foyer des
Seeparksaals war während der
Frühlingsmesse meist ausgezeich-
net besetzt. Die Mitglieder der
Holzmaskenzunft haben als erfah-
renes und bewährtes Gastroteam
vor und hinter den Kulissen trotz
schmerzlicher Absenz des mit
knapp 56 Jahren allzu früh ver-
storbenen Markus Hasler einmal
mehr einen hervorragenden Job
gemacht und gezeigt, dass sie
jederzeit alles im Griff hatten.  Sie
haben viel zum grossartigen Er-
folg der 22. Arboner Frühlings-
messe beigetragen und erhalten
dafür von uns einen wohlverdien-
ten «felix der Woche».

der Woche

Christine Heldstab im «Domino-
Clinch».

Tickets für Show-Event des Jahres halten die ersten drei Anrufer bei
«felix. die zeitung.» je zwei Tickets
der ersten Kategorie im Wert von
zwei Mal 135 Franken!
Die internationale Megashow
«SkyDance» tourt mit einem
neuen, sensationellen Programm
durch die Schweiz und macht un-
ter anderem auch in St.Gallen
Halt. Über 100 Artisten aus der
ganzen Welt vereinen sich zur
grössten Show Europas. Ein Höhe-
punkt jagt den anderen; eine rie-
sige Light-Show, Sound in bester
Qualität, atemberaubende Multi-
mediatechnik und die Ausstattung
mit über 500 Kostümen bieten ein
einzigartiges Erlebnis. – Tickets
für den «SkyDance-Höhenflug»
sind über Tel. 0900 910 920 er-
hältlich, weitere Informationen un-
ter www.skydance.info red.

Das Erfolgsrezept von «SkyDance»
ist ein fantastischer Mix hinreis-
sender Ausflüge in die Welt des
Tanzens, garniert mit einer opulen-
ten Multimedia-Stage-Show, Live-
Musik – in St.Gallen unter anderen
mit der Arboner Zivilstandsbeam-
tin und «Fast-MusicStar» Sandra
Wild nebst Gaststars aus aller Welt
wie Errol Dixon, der Celtic-Star-
band «Two Generations» und dem
Schweizer Top-Comedy-Duo Sutter
& Pfändler, den Gewinnern des
Schweizer Comedy-Preises 2005.
Wer dieses Show-Ereignis des Jah-
res am Samstag, 28. April, um 20
Uhr in der Olma-Halle 9.1 in St.Gal-
len gratis auf den besten Plätzen
erleben will, sollte sich ein Datum
und eine Telefonnummer genau
merken: Dienstag, 10. April, 13.30
Uhr, Tel. 071 440 18 30! Dann er-


